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Bezeichnung der Leistung: 
Maßnahmennummer Maßnahme 

Vergabenummer Leistung 

Erklärung der Bieter- /Arbeitsgemeinschaft 

Wir, die nachstehend aufgeführten Unternehmen einer Bietergemeinschaft, 

Bevollmächtigter Vertreter 

Mitglied 

USt-ID: 

Weitere Mitglieder 

Mitglied 

USt-ID: 

Mitglied 

USt-ID: 

Mitglied 

USt-ID: 

beschließen, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden und erklären1, dass der be-
vollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt und alle Mitglieder 
als Gesamtschuldner haften. 

Ort Datum Unterschrift 

Ort Datum Unterschrift 

Ort Datum Unterschrift 

Ort Datum Unterschrift 

1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben, 
Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder qualifiziert signierte Er-
klärung abzugeben. 


	PROJEKT_NUMMER: 
	BAUMASSNAHME: Programmierung Website
	VERGABE_NUMMER: smac_2024_3
	LEISTUNG: Programmierung einer barrierefreien Internetseite für TACHELES - Jahr der jüdischen Kultur in Sachsen 2026.
Das smac ist eine Einrichtung des Staatsbetriebs Landesamt für Archäologie Sachsen (LfA). Im Mai 2014 eröffnete das smac seine Pforten als Sachsens Landesarchäologiemuseum. Hier sind sowohl 300 000 Jahre Menschheitsgeschichte erfahrbar, als auch die Geschichte des Museumsgebäudes - des ehemaligen deutschjüdischen Kaufhauses Schocken. 
Seit November 2023 beherbergt das smac das Projektteam des landesweiten Themenjahres TACHELES - Jahr der jüdischen Kultur 2026. Das Themenjahr wird vom Freistaat Sachsen unter Federführung des Sächsischen Staatsministeriums für Wissenschaft, Kultur und Tourismus (SMWK) getragen.
Ziel ist es, jüdisches Leben, jüdische Kultur und Geschichte als selbstverständlichen Teil der sächsischen Gesellschaft und Kulturlandschaft sowie der Lokal- und Regionalgeschichte zu sehen und zu verstehen.
Die Wahrnehmung, Einbeziehung und Sichtbarmachung jüdischer Stimmen und Perspektiven gehört zum Selbstverständnis des Themenjahres. Es möchte den Dialog zwischen der jüdischen Gemeinschaft und der Mehrheitsgesellschaft Sachsens öffnen, fördern und verstetigen und dabei zugleich das Wissen über und das Verständnis für jüdisches Leben, jüdische Kultur, Tradition und Religion vergrößern.
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